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H i e r  w i r d  W i s s e n  W i r k l i c h k e i t  

1. Einleitung 
In der Einleitung sollte eine Motivation und ein Überblick über die gesamte Arbeit ge-

geben werden. 

2. Das ACOS-Konzept 
Nach einer Überschrift sollte immer Motivation und Überblick über die einzelnen Ab-

schnitte folgen. 

2.1 Der Schichtenaufbau 
Im Unterabschnitt folgen dann die besonderen Detailinformationen. 

2.2 Die Netzwerkumgebung 

2.3 Das Dateisystem 

3. Die ACOS Implementierung 

3.1 Anforderungen 

3.2 Lösungsansätze 

3.3 Die Klassenbibibliotheken 

Literaturreferenzen 
Im Literaturanhang stehen die ausführlichen Referenzen, die im Text nur mit Abkürzung [Lit1] usw. ange-
geben werden. 

[Lit1]  Autor, Titel, Zeitschrift/Buch, Verlag und Ort des Buches, Seite, Jahreszahl. 

[Lit2]  Autor, Jahr, URL: www.server.de/Directory/Dokument.zip  

[URL] Überschrift, URL, [Datum, an dem die www-Referenz existierte] 

Anhang A: Ausgewählte Klassen 


